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Sozialdemokratie und Krieg
tt Jn manchen ſozioldemokratiſchen Köpfen ſcheint ſich

wie verſchiedene Erörterangen anläßlich der Marokkofrage
bekunden die Auffaſſt ig feſtzuſetzen daß die ſozialdemo
kratiſche Arbeiterſchaft imſtande ſei jeden Krieg zu verhin
dern Erhitzte Den mationen franzöſiſcher und engliſcher
Arbeiterführer b en wahrſcheinlich dazu beigetragen daß
ſolche Anſchauur zen in ſozialdemokratiſchen Kreiſen ent
ſtanden ſind Hewiß ſind Kriegshetzereien um Marokkos
willen entſchieden zu verurteilen aber ebenſo verkehrt iſt es
wenn von ſo aldemokratiſcher Seite die Auffaſſung ver
breitet wird daß die Arbeiterſchaft gewillt und in der Lage
ſei einen Krieg zu verhindern Jn verſtändigen Ausfüh
rungen hat ſich bei Beſprechung der Marokkofrage Eduard
Bernſtein in Aufſätzen im Vorwärts gegen die
Kriegshetzereien gewendet gleichzeitig aber ausgeſprochen
daß die Sozialdemokratie nirgends imſtande
ſei jed welchen Krieg ohne Unterſchied zu
verhindern und hervorgehoben daß es verſchiedene
Arten von Frieden gibt daß den Frieden ſchlechthin der
erſte beſte Strauchdieb gutheißen werde der einen Raub
vollzogen hat und ſich ungeſtört dem Genuß ſeiner Beute
hinzugeben wünſcht

Jm Deutſchen Reich hat über den Krieg in einem Falle
der Kaiſer allein zu entſcheiden nämlich wenn ein An
griff auf das Bundesgebiet oder deſſen Küſten erfolgt
Hier iſt keine Wahl Denn niemand wird erwarten oder
verlangen daß das Volk einen ſolchen Angriff hinnehme
ohne ſich zu wehren Das wird auch die Sozialdemokratie
nicht wollen Es kann der Frömmſte nicht in Frieden
leben wenn es dem böſen Nachbarn nicht gefällt Was
alſo kann in dieſem Fall die Sozialdemokratie tun Hier
zu Lande nichts Allenfalls kann ſie ſich mit ihren Freun
den in dem Staate der den Angriff auf Deutſchland unter
nimmt in Verbindung ſetzen um auf deren Regierung ein
zuwirken Ob dieſes Vorgehen ſonderlich viel nutzen wird
ſteht dahin Abgeſehen von dem Angriff auf das deutſche
Gebiet kann der Krieg laut Artikel 11 der Reichsverfaſſung
nur mit Zuſtimmung des Bundesrats erklärt werden Jm
Bundesrat verfügt Preußen einſchließlich Waldecks über 18
unter jetzt 61 Stimmen Wenn der Kaiſer alſo Krieg
führen will iſt er genötigt wenigſtens noch eine Reihe
Bundesfürſten von der Unabweislichkeit dieſes Schrittes zu
überzeugen Es iſt nicht denkbar daß eine ſo folgenſchwere
Entſcheidung nur durch Mehrheitsbeſchluß getroffen würde
Sie kann ſchlechterdings nur einſtimmig erfolgen nur dann
erfolgen wenn die Gründe für den Krieg ſo zwingend ſind
daß ſich ihnen niemand zu verſchließen vermag Dazu
kommt daß zum Kriegführen Geld Geld und abermals Geld
gehört und daß zur Aufnahme von Anleihen die Zuſtim
mung des Reichstags der gewählten Volksvertretung er
forderlich iſt Es fehlt ſomit im Deutſchen Reich nicht an

Feuilleton

zJnf Hchillers Wegen
Bilder vom Vierwaldſtätterſee

Nachdruck verboten
Ueber Luzern liegt die Sonne und die Glocken klingen über

den See Sie klingen hinan zu den Höhen der Rigi Spitzen
und hinüber zu den machtvollen Zerklüftungen des Pilatus
Gipfels ſie klingen über die grünenden Matten der Ufer und
ſteigen zu den ſchneebedeckten Abhängen der Alpen empor
und ſie verhallen leiſe und langſam in der Weite

Da löſen ſich die Taue der Helvetia die Pfeifen laſſen
ihre Stimmen erſchallen ihre überlauten häßlichen Stimmen

der einzige Mißakkord in der Symphonie der Schönheit in
weiter Runde die wogende Menge auf den offenen und ge
ſchloſſenen Verdecken kommt zur Ruhe und der Dampfer der
veh 1000 Paſſagiere an Bord hat gleitet leicht und ſicher

n

Leiſe plätſchernd ziehen die Waſſer ihre Straße ein leichter
Wind kräuſelt ſie z weichen Wellen darinnen die Sonnen
ſtrahlen wie funkelnde Steine auf und niedertauchen Die
Farbe des Sees iſt in ewigem Wechſel begriffen aus der
Matten Grün aus der Felſen Grau aus der Berge Schnee
und aus des Himmels Blau iſt ſein Gewand gewoben einem
Spiegel gleich empfängt er jedes Bild und getreulich gibt er
es wieder

Leiſe ſchlagen die kleinen Wellen an die Planken des
Schiffes Die Reuß der wilde Bergſtrom hat ſie entſendet
aber der Frieden des Sees den der Lenzestag geboren hat
auch ſie erfüllt und die ſtolze Botſchaft die der St Gotthard

nen aufgetragen verklingt im melodiſchen Gewoge der dahin
lutenden Waſſer Langſam entſchwindet Luzern mit
einen ſtolzen Hotels und ſeiner prächtigen Quai Promenade
ie Wachttürme der Stadtmauer grüßen aus der Ferne die

Luftſchiffhalle gleitet vorüber und Bilder reizvoller Vielgeſtal
tigkeit erſchließen ſich dem ſtaunenden Auge

Meine Begleiter Kinder der Schweiz die an denbeiden Seiten des Schiffes Poſto gefaßt haben um jede neu
auftauchende Schönheit für mich zu erſpähen ſind unermüdlich
im Deuten und Erklären

tiſ

Halle a Donnerstag den 17 Auguſt
verfaſſungsmäßigen Vorſorgen gegen die leichtfertige Er
klärung eines Krieges

Aber daß Deutſchland einen Angriffskrieg unternähme
liegt außerhalb aller Wahrſcheinlichkeit Fürſt Bismarck
hat einmal davon geſprochen daß wir als Defenſive den Vor
ſtoß des Angriffs benutzen wollten daß wir gleich jetzt
ſchlagen

Der Angriffskrieg iſt für uns vorteilhafter zu führen
und ich bitte alſo den Reichstag um einen Kredit von
einer Milliarde oder einer halben Milliarde Ja
ich weiß nicht ob Sie das Vertrauen zu mir haben
würden mir das zu bewilligen Jch hoffe nicht
Aber wenn Sie es täten würde es mir nicht genügen

Und dann fuhr der erſte Kanzler fort
Wenn wir in Deutſchland einen Krieg mit der

vollen Wirkung unſerer Nationalkraft führen wollen
ſo muß es ein Krieg ſein mit dem alle die ihm Opfer
bringen kurz und gut mit dem die Nation einver
ſtanden iſt es muß ein Volkskrieg ſein es muß
ein Krieg ſein der mit dem Enthuſiasmus geführt
wird wie der von 1870 wo wir ruchlos angegriffen

wurden Die Wogen der Volkszuſtimmung trugen
uns in den Krieg hinein wir hätten wollen mögen
oder nicht Wenn wir angegriffen werden dann
wird das ganze Deutſchland von der Memel bis zum
Bodenſee wie eine Pulvermine aufbrennen und von
Gewehren ſtarren
Was dazumal Fürſt Bismarck ſagte trifft auch heute

vollkommen zu Deutſchland wird keinen Angriffskrieg
führen ſondern nur einen Krieg der ihm ruchlos aufs
gedrängt wird

Zur Verhinderung eines ſolchen Krieges
wird die Sozialdemokratie innerhalb
Deutſchlands herzlich wenig tun können
Wollte ſie aber in der Stunde wo das Vaterland in Gefahr
iſt irgend etwas unternehmen um die Schlagfertigkeit des
Volkes in Waffen zu hemmen ſo würden derartige Verſuche
nicht nur an der Tatkraft der Staatsgewalt ſondern auch
an der Macht des Volksgeiſtes kläglich ſcheitern

Bei dieſer Sachlage vermögen wir den Erörterungen
über die Haltung der Sozialdemokratie im Kriegsfall eine
ſonderliche praktiſche Bedeutung nicht beizumeſſen Aber ſie
haben eine Gefahr Die Regierung eines fremden Staates
die uns bedroht könnte durch den Wahn als ſtände hinter
den Führern der deutſchen Sozialdemokratie ein nennens
werter Teil des Volkes und des Heeres in der Abſicht be
ſtärkt werden den Krieg zu unternehmen Sie könnte ver
blendet genug ſein der ſozialdemokratiſchen Bewegung in
Deutſchland die Bedeutung beizumeſſen als werde die
deutſche Wehrkraft dadurch gelähmt Und ſo könnte das
Gegenteil deſſen was die Sozialdemokratie wünſcht tatſäch
lich herbeigeführt der Krieg nicht verhütet ſondern herauf
beſchworen werden
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Aus Hamburg wird gemeldet Mittwoch abend
fanden in Hamburg und Altona 15 ſozialdemokra

che Verſammlungen ſtatt die ſich mit der Ma

Sie lieben ihre Heimat mit einer Liebe fern jedem
Chauvinismus und jeder leidenſchaftserfüllten Ueberhebung
aber einer Liebe die im Anblick ragender Berge und ewigen
Schnees erſtarkt iſt und mit edlem Stolze auf die Herrlichkeiten
ſchaut die ein freundliches Geſchick ihnen zu eigen gegeben

Der Luzerner Arm des Sees führt bei dem lieblichen
Seeburg und dem Vorgebirge Meggenhorn vorüber zur Mitte
des Sees der ſich rechts in eine Bucht gegen Stanſtad zur
linken in den Küßnacher See teilt und nach Küßnacht trägt
mich das Schiff

Und vom Sonnenglanz umwoben ſteigt das Bild des
Dichters vor mir auf der mit Seheraugen den Vierwaldſtätter
ſee erſchaut und ihn in unvergänglichen Farben feſtzuhalten
verſtanden Es iſt ein tragiſches Geſchick daß der Genius
von Weimar der die leuchtende Schönheit des Tell von Todes
ahnungen umrauſcht geſchaffen die Augen geſchloſſen bevor ſie
das Land geſchaut zu deſſen Herrlichkeiten er neue wunder
ſame Wege gewieſen hat Und ich denke des Maientages der
mich vor wenigen Jahren nach Weimar geführt der mir das
Manufſkript des Tell in die Hände gelegt deſſen Anhang das
mühſam angelegte Verzeichnis des geſamten Materials ent
hält das aus Tſchudi und Müller aus Scheuchzer Ebel und
Fäſi und aus anderen zuſammengetragen iſt Und mit
Staunen muß ich daran denken aus dieſen Blättern und
aus der Phantaſie des Dichters iſt ſein Tell entſtanden Bei
Vorder Meggen fährt der Dampfer am Schloſſe Neuhabsburg
vorüber die Ruine des alten Schloſſes und mit ihr das Ge
dächtnis Rudolf von Habsburgs taucht auf und an der Nord
ſpitze des Sees kommt Küßnacht in Sicht Da hält der
Dampfer Wir durchwandern das Dorf tun einen Blick in die
Goetheſtube des Hotels Engel in der der Dichter am 7 Oktober
1797 geweilt und kommen an grünen Matten vorüber nach
einer kleinen halben Stunde zur Hohlen Gaſſe die von der
Tellskapelle gekrönt wird Alte Buchen beſchatten mit mäch
tigen Kronen den ſchmalen Weg der von niederen Felſen um
ſäumt iſt Des Dichters Worte klingen in mir wider

Doch einen kürzern Weg und heimlichern
Kann euch mein Knabe über Lowerz führen

und es deucht mir den Helden der Schweizer Sage über
Lowerz Art und Jmmenſee in eiligem Laufe zu der Anhöhe
flüchten zu ſehen
erhebt

ie ſich im Dämmer der Gaſſe über uns
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rokkofrage und der Stellung der Sozialdemo
kraten zur Kriegshetze beſchäftigen Sie erhoben
Proteſt dagegen und erklärten in einer Reſolutition
daß die Sozialdemokraten jeden Krieg unter welchen
Umſtänden er auch begonnen werde zu verhindern
ſuchen würden

Ranzler und Staatsſekretär
beim Kailer

Der Stand der Marokkoverbandlungen
G Berlin 17 Aug Privat Telegramm

Reichskanzler von Bethmann Hollweg iſt geſtern abend hier
eingetroffen er folgte bald nach ſeiner Ankunft einer Ein
ladung des Staatsſekretärs von Kiderlen zu einem Mahle
in der in der Königgrätzerſtraße belegenen Villa des Aus
wärtigen Amtes Heute vormittag begaben ſich der Reichs
kanzler und der Staatsſekretär von Kiderlen Wächter nach

Wilhelmshöhe Jhnen ſchließt ſich der Botſchafter
Frhr von Marſchall an um ſich wie üblich vor der
Rückkehr auf ſeinen Poſten nach Konſtantinopel beim
Kaiſer zu melden

Von verſchiedenen Seiten iſt die Anſicht geäußert worden
daß von Wilhelmshöhe aus oder gleich nach dem Feſtmahl in
Wilhelmshöhe der Abſchluß der Marokkoverhandlungen ange
kündigt werden würde Wir glauben daß dieſe Meldung
zum mindeſten ſkeptiſch aufzunehmen iſt und werden in
dieſer Auffaſſung beſtärkt durch die nachſtehenden in Sperr
druck als offiziös kenntlich gemachten Auslaſſungen die der
Berliner Lokal Anzeiger heute bringt Das Berliner Blatt

ſchreibt u a
Die Verhandlungen ſind noch nicht ſo weit gediehen

daß die Zuſtimmung des Kaiſers zu ihrem Abſchluß eingeholt
werden könnte Sollte der Aeußerung der franzöſiſchen
Preſſe die Abſicht zugrunde liegen den Kaiſer zu perſönlichem
Eingreifen zu ermutigen ſo wäre das ein nutzloſes Beginnen
Der Monarch iſt immer auf dem Laufenden und mit der
Leitung der Verhandlungen ſeitens ſeiner Beauftragten ein
verſtanden

Ueber den Stand der Angelegenheit erfahren wir daß
Herr v Kiderlen Wächter und Herr Jules Cambon immer
noch bemüht ſind über die allgemeinen Grundlagen des Ab

kommens zu einer Einigung zu gelangen eine volle Ver
ſtändigung hierüber iſt noch nicht erzielt man wird ſich alſo
noch gedulden müſſen Augenſcheinlich legt Frankreich kein
großes Gewicht auf die deutſche Kolonie Togo ſo
daß über die Abtretung dieſer Kolonie von der in früheren
Stadien der Verhandlungen wohl geſprochen wurde nicht
mehr beraten wird was wohl auch nutzlos ſein würde da
die Kolonie uns zu wertvoll iſt und nicht

Von der Hohlen Gaſſe führt ein kleiner Weg zum Zuger
See der ſich maleriſch in der Tiefe ausbreitet und auf deſſen
klare Wellen der Roßberg niederſchaut den der Wolfen
ſchließen Baumgartens Verfolger beſetzt hielt

Zurück nach Küßnacht die Pfeifen tönen und der Dampfer
kehrt zum Meggenhocn zurück um die große Fahrt durch den
ganzen See zu beginnen Unaufhaltſam ändert ſich das Bild
der Ufer Der Pilatus offenbart die wilden Formationen ſeiner
Hörner zu der einen die Abhänge des Rigi waldige Anhöhen
und friedliche Gärten an der anderen Seite des Sees Der
Bürgenſtock erhebt ſich in grandioſer Mächtigkeit aus den grün
lich ſchimmernden Fluten beſchützt von dem Stanſer dem
Buochſer und dem zweizackigen Scheerhorn das aus der Berges
kette hervorlugt

Hertenſtein taucht auf deſſen Freilichtbühne mit einer
Darſtellung der Jphigenie die diesjährige Spielzeit eröffnete
und es iſt fürwahr kein übler Gedanke die Melodie Goetheſcher
Verſe mit dieſem Hohelied der Schönheit zu verſchmelzen

Weggis iſt paſſiert da beginnt die Waſſerſtraße ſich zu
verengen die beiden Naſen Ausläufer des Rigi und des
Bürgenſtock ſcheinen den See mit ihren Felſentoren ab
ſchließen zu wollen die Waſſer ſcheinen ſtiller und langſamer
zu fließen Vitznau der Ausgangspunkt der Rigibahn grüßt
von der Rothenfluh beſchattet vom nahen Ufer da ſchwindet
die Enge die Tore ſcheinen ſich zu öffnen der Blick weitet ſich
aufs neue und der Dampfer gleitet in ſchnellerem Tempo in

den See hinaus rJn bunter Reihe kommen und ſchwinden die Uferbilder
Bergwände deren Grün in das düſtere Grau kahler Felſen
übergeht wechſeln mit lieblichen Buchten und zwiſchen ihnen
ſtürzen von ſchneeigen Gipfeln klare Bergbäche in eiligem Lauf
zur Tiefe nieder

Zwiſchen Gerſau auf der linken Buochs und Beckenried
auf der rechten Seite fährt unſer Schiff und langſam kommen
wir gen Brunnen Die Schweizer Volkslieder die vom Deck
des Dampfers während der Fahrt bald heiter jauchzend und
bald in ſtiller Melancholie zu den Ufern hinüber geklungen
waren nehmen klangvollere Akkorde an denn wir ſteuern auf
das Rütli zu den Nationalbeſitz des Schweizer Volkes

An der Wendung des Sees in ſeinen vierten und ſüd
lichſten Arm den Urner See eine kurze Strecke vor dem Auf
ſtieg zum Rütli Brunnen gegenüber Und umgeben von einer
ſchier überreichen Schönheit von Bergen und Buchten ſteigt der



wir ſondern Frankreich Kompenſattonenſ noſſenſchaften Spargelder von Nichtmitgliedern an und ver
zu geben hat Man ſcheint jetzt hauptſächlich über das
Hinterland von Kamerun zu ſprechen und inwie
weit Teile von ihm als Kompenſation für Deutſchland in
Frage kommen Auch in dieſem Punkte geht die deutſche Re
gierung vorſichtig und gründlich zu Werke denn ſie
wünſcht nicht wertloſe Landſtriche zu er
werben in die mit zweifelhaftem Erfolge große Summen
hineingeſteckt werden müßten Die franzöſiſche Regierung
von der übrigens eine ganze Zahl koordinierter Perſönlich
keiten an den Verhandlungen direkt oder indirekt teilnimmt
ſollte ſich bewußt ſein daß es ausgeſchloſſen iſt das Kom
penſationsobjekt lediglich nach Quadratmetern zu be
werten Außerdem dürfte was ja ſelbſtverſtändlich iſt der
Süden Marokkos eine Rolle bei den Verhandlungen ſpielen
Da nicht feſtſteht ob dieſer Landſtrich erzhaltig iſt wird von
der franzöſiſchen Regierung anzuerkennen ſein daß deutſche
Firmen die bereits Bodenrechte in jenem Gebiete erworben
haben im Falle der Entdeckung von Erzlagern berückſichtigt
werden bezw dem Deutſchen Reiche für dieſen Fall die Tür
in Südmarokko offen bleibt Dieſe Bedingungen ſind ſo
ſelbſtverſtändlicher Art daß eine Einigung hierüber mit dem
franzöſiſchen Unterhändler und ſeinen Auftraggebern ſicher
erwartet werden kann Es werden hierbei für den Fall der
Auflegung von Erzlagern vitale wirtſchaftliche Jntereſſen
des Deutſchen Reiches berührt das erkennt die franzöſiſche
Regierung auch ohne weiteres an Wenn die allgemeinen
Grundlagen des Abkommens geſchaffen ſein werden wird be
abſichtigt einen Vertrag zu ſchließen und zu veröffentlichen
Dann bleibt aber noch eine Menge Kleinarbeit zu leiſten
da die Ablöſung und Aufrechnung einer großen Zahl von
Konzeſſionen Verträgen Pachtungen uſw ſoweit ſie nicht
mitübernommen werden können erledigt werden muß

9

Genf 17 Aug Der Berliner Korreſpondent des Jour
nal de Geneve berichtet daß im Augenblick eine außer
ordentliche Tätigkeit in den Bureaus des deutſchen General

ſtabs herrſche Es würden ſpeziell maritime Fragen be
ſprochen und die Möglichkeit eines Truppentrans
portes und einer Truppenlandung in Agadir
ins Auge gefaßt Der Korreſpondent fragt ſich ob es ſich um
einen neuen Theatercoup Deutſchlands handelt
oder ob eine Landung im Einvernehmen mit Frankreich
in Agadir geplant ſei

Welch ein Blödſinn

Deutsches Reich
Das Genoſſenſchaftsweſen im Deutſchen

Reich
iſt in ununterbrochen ſteigender Aufwärtsentwicklung begriffen
Jm Jahre 1903 gab es 20755 eingetragene Genoſſenſchaften
mit 3 139 519 Mitgliedern im Jahre 1909 28 141 Genoſſen
ſchaften mit 4 579 740 Mitgliedern Der Genoſſenſchaftsgedanke
breitet ſich immer mehr aus auf 100 000 Perſonen der Zivil
bevölkerung entfielen 1903 rund 5400 Genoſſenſchaftsmitglieder
1909 etwa 7600 in Preußen für ſich 4800 bezw 6800 in
Bayern 5500 bezw 8000 in Sachſen 5500 bezw 7100 in
Württemberg 9700 bezw 13 400 in Baden 8800 bezw 11 700
in Heſſen 9000 bezw 11 700 in den übrigen Bundesſtaaten zu
ſammen 5400 bezw 7900 Die Genoſſenſchaftsmitglieder ſind
der Mehrzahl nach Haushaltungsvorſtände rechnet man auf
jeden ſolchen 4 Angehörige und abhängige Haushaltungs
mitglieder ſo ergibt ſich nach der Stat Korr eine auf viele
Millionen zu veranſchlagende Bevölkerung die an den Ein
richtungen der Genoſſenſchaften teil hat Genau läßt ſich das
nicht auf eine Ziffer bringen weil eine nicht bekannte aber
nicht unerhebliche Zahl von Mitgliedern gleichzeitig an
mehreren Genoſſenſchaften beteiligt iſt Aber ſelbſt über die
eigene Mitgliedſchaft hinaus erſtrecken ſich die wirtſchaftlichen

übergeſchifft auch die ganze Poſt wurde in Sicherheit gebracht

walten auch Depoſiten von ſolchen in dieſer Beziehung ſind ſie
bereits in anſehnlichen Mitbewerb mit den öffentlichen Spar
kaſſen und ſelbſt mit den Banken getreten und man darf heute
die den deutſchen Genoſſenſchaften überlaſſenen Spargelder und
verwandten Einlagen wohl auf rund 24 Milliarden Mark
veranſchlagen Die Schulze Delitzſchen Kreditgen eſſen aften hatten im Jahre 1909 an Krediten
und Prolongationen gewährt 3 693 173 000 Mk und wieſen am
Jahresſchluſſe 1 119 453 000 Mk derartige Außenſtände auf
bei einem eigenen Vermögen von 294 612 000 Mk hatten ſie
1 060 825 000 Mk fremde Gelder in ihren Betrieb aufge
nommen Verhältnis 27,77 72,23 Der Reichsverband der
deutſchen land wirtſchaftlichen Genoſſenſchaften einſchließlich des

Raiffeiſen Verbandes hatte in ſeinen Darlehns
kaſſenvereinen 1908 einen Kaſſenumſatz von 3 925 441 000 Mk
bei Einbeziehung von 1 665 733 000 Mk fremden Geldern und
1526 756 000 Mk Spargeldern und Einlagen in ſein Betriebs
kapital die Geſamtſumme der im Jahre gewährten Kredite
betrug 739 966 000 Mk und die Außenſtände mit Einſchluß
der auf feſte Friſten gegebenen Kredite belkiefen ſich auf
1 378 935 000 Mk vom geſamten Betriebskapital betrug das
fremde 96,2 das eigene 3,8 Proz Bei den zum Reichsverbande
gehörigen Bezugs und Abſatzgenoſſenſchaften ſtellte ſich der
Wert der bezogenen Waren auf rund 101 Millionen Mark der
Verkaufswert der abgeſetzten land wirtſchaftlichen Erzeugniſſe
auf 50 Millionen Mark Den Molkereigenoſſenſchaften waren
2 136 838 000 Liter Milch eingeliefert worden Neben dem
Milchabſatz wurden 76,2 Millionen Kilogramm Butter ge
wonnen Bei den im Hauptverbande der gewerblichen Ge
noſſenſchaften vereinigten Kreditgenoſſenſchaften betrug im
Jahre 1909 der Geſamtumſatz 1 373 775 000 Mk Die im

entralverbande deutſcher Konſumvereine zuſammengefaßten
Genoſſenſchaften mit Einſchluß der Großeinkaufsgeſellſchaft
hatten im Jahre 1909 einen Geſamtumſatz von 382 066 000 Mk
und in eigener Produktion Waren im Werte von 53 421 000
Mark hergeſtellt

Zum Untergang des Torpedobootes T 21
Ueber den Untergang des Torpedobootes T 21 läßt ſich das

B noch folgendes berichten Das als Depeſchenboot bei der
Hochſeeflotte dienende Torpedoboot 21 hatte mittags in Kiel
die für die Hochſeeflotte beſtimmte Poſt an Bord genommen und
fuhr an der Küſte von Langeland um die Hochſeeflotte aufzu
ſuchen Um Mitternacht kam ihm ein zweites Depeſchenboot

T 14 entgegen bei dem ſich der Kommandant von T 21 über
die Liegeplätze der Hochſeeflotte erkundigen wollte Bei ſichtiger
aber ſtarker Strömung und hohem Seegang näherten ſich die beiden
Boote einander T 21 wurde von T 14 ſchwer getroffen
Es wurde ſofort erkannt daß T 21 ſich nur noch kurze Zeit über
Waſſer halten könnte Alle an Bord befindlichen Leute der Be
ſatzung und die Ordonnanzen der Kriegsſchiffe wurden auf T 14

Dann nahm T 14 das havarierte Boot in Schlepptau um es
wenn möglich an einer ſeichten Stelle auf Grund zu ſetzen Das
Boot lief aber immer voller und ſank immer tiefer ſo daß ſchließ
lich die Schlepptroſſe gekappt werden mußte da für T 14 ſelbſt
Gefahr beſtand Knapp 200 Meter von der Unfallſtelle ſank das
Boot in acht Meter Waſſertiefe Sofort wurde eine Boje an
der Stelle ausgelegt und das Unglück nach Kiel gemeldet Ein
Oberſteuermann und zwei Matroſen wurden in einem Boot in
der Nähe der Küſte zurückgelaſſen Auf die Meldung von dem
Unfall ſandte die kaiſerliche Werft ſofort einen Bergungsdampfer
nach der Unfallſtelle beim Tranekjaer Leuchtturm T 14 kam
mit der Poſt und der geretteten Mannſchaft wieder nach Kiel
zurück Die für die Hochſeeflotte beſtimmte Poſt wurde mit dem
Torpedoboot T 20 der Flotte zugeführt

Univerſität und Volksſchullehrer

Zu den deutſchen Stagaten die ihren Volksſchullehrern
wenigſtens unter gewiſſen Bedingungen das Recht zum
Univerſitätsſtudium gewähren gehört ſeit kurzem
auch das Herzogtum An halt Unterm 31 Juli d J hat die
herzogliche Regierung bekannt gegeben daß ſie mit dem ſäch
ſiſchen und dem württembergiſchen Miniſterium ein Abkommen
getroffen habe wonach anhaltiſche Volksſchullehrer an den Hoch
ſchulen zu Leipzig und Tübingen unter den gleichen Be
dingungen zum Studium und zu den pädagogiſchen Prüfungen
zugelaſſen werden ſollen wie ihre ſächſiſchen und württem
bergiſchen Kollegen Die anhaltiſche Schulbehörde hofft auf

für die der Schulleiter und Schulinſpektoren zu gewinnen und

dürfte ſich darin ſchwerlich täuſchen
Vielleicht wirkt das Vorgehen Anhalts anfeuernd au

auf die anderen deutſchen Mittel und Kleinſtaaten ſo daß
auch ſie nach und nach dent Beiſpiel das Sachſen Thüringen
Heſſen Württemberg und nun auch Anhalt gegeben haben
folgen Dann wäre es ja am Ende nicht mehr ganz ausge
ſchloſſen daß auch Preußen Bayern ſich in ihrer spien i
isolation nicht mehr ganz lich fühlten und ebenfalls dem
Bildungsſtreben ihrer V lehrer den Weg öffnen auf
dem allein es eine volle gung finden kann

Metall urbeiterausſtand

Solingen 17 Aug Die im Metallverband organiſierten
Arbeiter der Solinger ſind Mittwochin den Ausſtand getreten bei allen denjenigen Firmen
die das neue Preisverzeichmis nicht anerkannt haben Die
im Jnduſtriearbeiterverband organiſierten Arbeiter haben
einen Beſchluß gefaßt daß ſie ſich eventuell mit den erſteren
ſolidariſch erklären werden Der Ausſtand dürfte ungefähr
3000 Mann betreffen

Der Erlaß des Landwirtſchaftsminiſters
L O Der Herr d eder hat jetzt endlich

das Wort ergriffen zu dem außerordentlich wichtigen Thema
Futternot und Viehhaltung Jn einem Erlaß an die Land

wirtſchaftskammern ſetzt er auseinander wie ſich die Vieh
haltung und die Viehpreiſe entwickelt haben und welche Maß
nahmen er zu ergreifen gedenkt um die Ernährung der Vieh
beſtände ſicher zu ſtellen Der Erlaß iſt ganz nach dem Herzen
des Agrariertums geſchrieben und die Deutſche Tagesztg
die ihn gleichzeitig mit der Nordd Allg Ztg zu veröffent
lichen in der Lage iſt iſt mit dem Schriftſtück ſehr zufrieden
Beſonders hat ihr gefallen daß der Miniſter bezüglich der
Schweinepreiſe glaubt konſtatieren zu müßen die Klein
handelspreiſe für Fleiſch folgten nur zögernd von ſinkenden
Lebendgewichtspreiſen während ſich eine Aufwärsbewegung
der Viehpreiſe meiſt ſehr bald in einer Steigerung der Fleiſch
preiſe bemerkbar mache Es iſt dies der alte den Schlächtern
gemachte Vorwurf den dieſe ebenſo oft zu widerlegen ſich be
müht haben

Herr v Schorlemer äußert ſeine freudige Genugtuung über
die Zunahme der Schweinehaltung während er
anderſeits über die wenig günſtige Entwicklung der Rind
viehzucht mit vorſichtig diplomatiſchen Wendungen hinweg
zukommen bemüht iſt Wichtiger für den Landwirt als dieſe
ſtatiſtiſchen Darlegungen iſt nun die Erörterung der Frage
was gegenüber dem drohenden Futtermangel geſchehen
ſoll Und gerade bei dieſer Hauptfrage iſt das Programm des
Miniſters von bedauerlicher Beſcheidenheit Das durth
greifendſte Mittel zur Linderung der drohenden Not die Auf
hebung der Futtermittelzölle wird von dem Miniſter den
Agrariern zuliebe mit keinem einzigen Worte erwähnt Da
gegen will aber die Regierung in Erwägungen eintreten
über eine vorübergehende Herabſet ung der Eiſen
bahntarife für Futter und Streumittel und
die Deutſche Tagesztg weiß auch hier ſchon zu melden daß
die Veröffentlichung eines Notſtandtarifes für Futtermittel
Torfſtreu und Torfmull für Preußen unmittelbar bevorſtehe
Die Regierung will ferner in eine wohlwollende Prüfung
der Anträge auf Bezug von o hege aus ſtaatlichen Forſten
eintreten und im äußerſten Notfall ſoll auch das Ausland
zur Lieferung von Futter herangezogen werden beiſpielsweiſe
Steiermark für Heu in gepreßtem Zuſtande

Die Deutſche Tagesztg macht ſelbſt gegen dieſen be
ſcheidenen Vorſchlag veterinär polizeiliche Bedenken geltend
Jm übrigen ſtellt die Regierung den Landwirtſchaftskammern
anheim durch perſönliche Einwirkung und durch Flugſchriften
uſw aufklärend zu wirken um dadurch die Gefahr fern zu
halten Alle dieſe Vorſchläge ſind recht mager und wir werden
ja ſehen wie ſie von den kleinen und mittleren Landwirten
Juer das Waſſer am weiteſten an den Hals geht aufgenommen
werden

Parteinachrichten
Parteiklage Aus Düſſeldorf wird gemeldet Jm bekannten

Streit der Parteileitung der Fortſchrittlichen Volkspartei des
Rheinlandes und dem Abgeordneten Eickhoff wird jetzt

Einwirkungen der Genoſſenſchaften So nehmen viele Ge dieſe Weiſe geeignete Kräfte für die Seminarlehrerſtellen und
eine gerichtliche Klarſtellung erfolgen Wegen einer neuer
lichen Beleidigung durch die Barmer Zeitung iſt ſeitens des

Schillerſtein in einſamer Größe und bezwingender Majeſtät
aus den Fluten

Dem Sänger Tells F Schiller die Urkantone 1859
iſt auf ſeine Fläche eingetragen aber die Dankbarkeit eines
ganzen Volkes klingt aus den wenigen Worten Der Geſang
verſtummt die Räder des Schiffes drehen ſich langſamer im
Kreiſe und ein feierliches Schweigen geht durch die Menge

Der Schillerſtein Wie Venedigs Doge ſich dem Meere
vermählte ſo iſt für alle Zeit Schillers Gedächtnis dem See
vermählt den er in ewigen Worten beſungen hat und un
gekrönt iſt er der König des Sees von Uri Schwyz und Unter
walden Stolz ſei der Schweizer auf dieſes Schillerdenkmal
dem ſich kein zweites an ſchlichter Schönheit an die Seite zu
ſtellen vermag Mir zur Seite ſchauten Alte mit leuchtenden
Augen zu dem Denkſtein Denken ſie noch der Höhenfeuer vom
10 November 1859 und hören ſie noch die Jubelklänge die von
Berg zu Berg die Kunde von dem Sänger Tells getragen
Beinahe möchte ich s glauben Da plätſchern die Waſſer

ſchneller drehen ſich die Räder um nach kurzer Weile bei
dem Rütli ſtille zu ſtehen Hunderte von Fahrgäſten verlaſſen
den Dampfer Tellsgeſtalten dazwiſchen und ein großer Zug
bewegt ſich auf ſchmalen Pfaden die Höhe hinan Ein Feſt
wird hier gefeiert und abermals ſtrömt s aus den Urkantonen
zu der Bergwieſe empor deren Namen in den Freiheitsliedern
der Völker nimmer verhallen werden

Langſam entſchwindet Brunnen mit ſeinem Kranze ſchöner
Hotels aber über ihm deuten zwei ſteile Felſenhöhen gleich
aufgehobenen Händen gen Himmel Die beiden Mythen hat
ſie der Volksmund genannt und damit den packenden Zauber
ihres Eindrucks prachtvoll feſtgehalten

Und nun klingt das Lied der Schönheit in immer ge
waltigeren Tönen übermächtig rauſcht es von allen Seiten zu
uns hinan Man fragt nicht mehr nach Namen und Höhen
man ſieht nur in ſchweigender Bewunderung das unvergleich
liche Panorama vorüberziehen Steiler ſteigen die Ufer em
por Schluchten öffnen ſich und ſchneebedeckte Bergesgipfel ſchauen
hervor Am öſtlichen Ufer des Sees beginnt der gewaltige
Felſenweg die Axenſtraße die Brunnen mit Flüelen verbindet
und deren Felſenmauern in ſchroffer Mächtigkeit aus den
Waſſern emporklimmen Auf der Höhe donnert die Gotthard
bahn vorüber und die Berge entbieten ihrem Gruß ein lang
ſam verhallendes Getöſe

Phantaſie des Volkes entſtanden iſt glücklich das Volk das

Turm aus dem 13 Jahrhundert deſſen Vorderſeite Schillerſche
Verſe trägt während die eine Seitenfront die Geſchehniſſe der
Tellſage in der naiven Kunſt des 14 rhunderts verſinnbildlicht Jahrh t
5 und den fallenden Apfel erſchaut ſteht ein Brunnen deſſen
a

Sprache ſprechen
Ftiume ein die ſich leicht hervorwagen zu Altdor

arkte

man immer und immer wieder n bis die kühne Recken
geſtalt verſchwunden iſt und der
ſich abermals öffnet

Am Fuße der Axenſtraße zieht der Dampfer dahin da
Attinghauſen und ſo bleiben wir weiter Schillers Gäſte bis
die Stunde zum Scheiden ruft

grüßt mich wiederum die Sage mit ihrer Zauberhand denn
die Tellsplatte eine Klippe am Fuße des Axenberges liegt zu
unſerer Seite beherrſcht von der Kapelle deren Fresken Tells
Rettung und Befreiung künden Wiederum verlaſſen Hunderte
den Dampfer den Weg zur Kapelle einzuſchlagen wir aber
nähern uns Flüelen und damit dem Ende des Sees Noch
einmal ſammelt ſich die Kette der Berge zu einem Schauſpiel
von packender Größe Jn ſchier erdrückender Wucht lagern
ſie im Sonnenglanze Wer nennt ſie alle Urirothſtock
Brunniſtock Briſtenſtock und daneben der Gitſchen ſie ſind
die treuen Wächter die bei Flüelen die Wache halten um
hier ihren See aus den Armen der Reuß zu empfangen

Bei Flüelen gehen wir ans Land und laſſen uns von der
elektriſchen Bahn nach Altdorf bringen deſſen Marktplatz Tells
Denkmal trägt

Und welches Denkmal Auf felſigem Boden das ſich auf
breitem Sockel erhebt ſchreitet Tell mit ſeinem Knaben zu Tal
und während des Kindes Augen fragend zum Vater emporſchauen dringt Tells Blick traſtroll und doch verſonnen in die

Weite Der Pionier der Freiheit des Schweizervolkes die
edelſte Verkörperung aufrechten Bürgertums Und wenn Tell
nie gelebt und wenn ſein wechſelreiches Schickſal nur aus der

ſich ſolche Helden zu ſchaffen weiß und vor ihnen nimmer zu
erröten braucht

Den Hintergrund des Denkmals bildet ein viereckiger

Jnmitten des alten Platzes der den Hut auf der Stange

ende Waſſer eine eintönige und dennoch klangerfüllte
Jn das leiſe Plätſchern ſpinnt ein e ſeine

auf dem

Und beim Scheiden das wohl jedem ſchwer fällt ſchaut

reis der ſchneebedeckten Berge

Nicht weit vom Wege liegt Bürglen Tells Wohnort und

Abermals löſen ſich die Taue abermals dröhnen die Pfeifen
und die Rückfahrt beginnt Aber der Sonnenſchein iſt ent
ſchwunden Schatten lagern ſich über den See und leiſer Donner
klingt von den Bergen Urplötzlich hat 7 der See verwandelt
vorbei ſeine milde Schönheit ſchwärzlichgraue Wellen wogen
heran dunkel ſtehen die Berge am Ufer und die beiden Mythen
W noch einſamer und zaubervoller in die ſich auftürmenden

olken
Doch der Donner verhallt die Wolken teilen ſich auch

Sonnenſtrahlen kehren wieder und wieder glätten ſich die
Waſſer Bei Brunnen heißt es von der köſtlichen Schönheit
Abſchied nehmen Abſchied auch von dem Schillerſtein dem wir
noch lange mit den Augen folgen bis er im Dämmer des
Abends verſinkt

Schweigend ſtehen wir an der Brüſtung und beim Sonnen
untergang grüßen auch wir den See beim Scheiden Die Räder
drehen ſich weiße Flocken dringen empor um wieder zur Tiefe
zu ſtürzen Jmmer wieder und immer aufs neue Ein ein
förmiges Lied und dennoch jetzt möchte ich es nicht miſſen
Es trägt mich zurück zu all den Stätten der Schönheit die der
ſcheidende Tag mir geſpendet und zu all den Plätzen der Er
innerung die Schillers Genius geweiht hat Seltſam eine
Sage ſoll es ſein und die ganze wunderſame Fahrt die wir
im Banne Schillers gemacht und die uns die Herzen mit Jugend
und Begeiſterung gefüllt ſie ſollte nur einem Phantom gegolten
haben Die Räder drehen ſich die Waſſer plätſchern fallende
Waſſer und drehende Räder ſprechen jede Sprache und ſo
darf s mich nicht wundern wenn aus ihrem Falle Schiller ſelber
die Antwort gibt

Alles wiederholt ſich nur im Leben
Ewig jung iſt nur die Phantaſie
Was ſich nie und nirgends hat begeben
Das allein veraltet nie

Weil Tell nie gelebt darum iſt er unſterblich
Und ſo geüßen wir den Vierwaldſtätterſee den die Sage

mit unſichtbaren Roſenketten umſponnen hat wie das Märchen
ſchloß im Dornröschen und träumen wie die Kinder von dem
Apfelſchuß und der Hohlen Gaſſe und von der Böſen Fall
und der Guten Wohlergehen Und der ſcheidende Tag war
das lebende Bilderbuch deſſen Deckel ſich langſam ſchließt

Die Räder ſtehen die Taue fallen Luzern
Hermann Schwab
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Rusland

Die Streikdebatte im engliſchen
Parlament

o Aus London wird gemeldet
m Unterhaus gab in Beantwortung zahlreicher

über die Streiklage der Miniſter des Jnnern
urchil l eine allgemeine Grklärung über die
ge äb ging aber nicht auf den drohenden allgemeinen

Fiſenbahnerausſtand ein Er führte aus die Lage in den
Londoner Docks habe ſich nicht verſchlechtert aber es hätten
ſich in den RoyalAlbertDocks wegen der Beſchäftigung von

Nichtorganiſterten Schwierigkeiten gezeigt die zu Störungen
ühren könnten Jn Liverpool hätten ſich keine weiteren

Ruheſtörungen ereignet Jn Mancheſter ſeien die Geſchäfte
faſt vollſtändig in Stillſtand geraten doch ſei es nicht zu

Unruhen gekommen Truppen ſtänden jedoch bereit Jn
Ruheſtörungen gekommen doch ſei wieder

Llond George erklärte die Frage Mittel
u finden die geeignet ſind dem Kampf in der Jnduſtrie

dorzubeugen und ihn abzukürzen finde die ernſteſte Beach
tung ſeitens der Regierung bei den Beratungen mit den

Vertretern der Arbeitgeber und Arbeiter
Lage ernſt ſei halte er ſie doch nicht für beunruhigend

aber ſie erfordere eine ſehr vorſichtige und doch feſte Behand

Wenn auch die

lung in einer Form die der Allgemeinheit das Vertrauen
einflöße die Regierung wolle Arbeitern und Arbeitgebern
Gerechtigkeit widerfahren laſſen Er ſei überzeugt daß es
die erſte Pflicht der Regierung ſei das Geſetz
aufrecht zu erhalten und Leben und Eigen
tum zu ſchützen Aber er wende ſich an die Arbeit
geber ſie möchten Geduld üben ehe ſie Hilfsmittel
anwendeten die Erregung unter die Ausſtändigen tragen
und die Unruhen verlängern könnten Er richtete auch an

die Eiſenbahner die Deren die Drohung innerhalb
vierundzwanzig Stunden in den Ausſtand zu treten nicht
auszuführen Dieſe Drohung ſei ein Mißgriff denn ſie
laſſe keine Zeit den Verſuch der Verſöhnung ins Werk zu
ſetzen Wenn es zum Ausſtand käme würde es die Pflicht
der Regierung ſein die Eiſenbahnen umjeden Preis zu ſchützen und ebenſo die Rechte der
Arbeiter Doch die Aufgabe der Regierung würde erleich
tert und der Erfolg der Leute ſicherer geſtellt werden wenn
dieſe mit dem gemeinſamen Wunſche der Allgemeinheit
rechnen und erſt wenn jedes Mittel zur Verſöhnung er
ſchöpft ſei zu den Waffen greifen würden die was für
einen Schaden ſie auch anderen zufügen würden doch auch
der Hand desjenigen der ſich ihrer bediene ſchwere Wunden
beibringen müßten

Churchill erklärte noch es würde Pflicht der
Regierung ſein den Angeſtellten im Falle der Lahm
legung der großen Eiſenbahnen von denen die Nah
rungsmittelzufuhr abhänge bei ihrer Arbeit den
vollen geſetzlichen Schutz zu ſichern Beifall und Vorſorge
zu treffen daß kein großes Unglück und keine Kataſtrophe
über die Bevölkerung hereinbreche infolge des Zuſammen
bruchs jener Einrichtung durch welche ſie lebe Er vertraue
darauf daß niemand je annehmen werde die Regierung
würde davor zurückſchrecken im Falle der Notwendigkeit
dieſe Haltung anzunehmen

Generalstreik unvermeicdlich
London 17 Aug Die geſtrigen Verhandlungen

zwiſchen der Regierung und den Vertretern der Eiſenbahn
geſellſchaften ſind wie es heißt geſcheitert Die Geſell
haften weigern ſich mit den Arbeitern direkt zu verhan
deln Der Generalſtreik erſcheint unvermeidlich Nach der
Sitzung im Handelsamt gaben die Vertreter der Geſell
haften offiziell bekannt daß die Geſellſchaften verſuchen
wollen einen wirkſamen wenn auch reduzierten Dienſt auf
ne zu erhalten Die Regierung ſicherte einen entſprechen
i Schutz zu um dieſen Dienſt durchzuführen Das erſte
geſultat dieſes Entſchluſſes der Geſellſchaften iſt daß die
ahnen praktiſch von Militär betrieben und kon
rolliert werden Ein Bahndirektor erklärte die erſte Auf

gabe der Bahnen werde der Transport von Nahrungs
mitteln ſein die zweitwichtigſte Aufgabe ſei die Beförde
gung von Brennmaterial und Rohſtoffen Dann erſt komme
er Paſſagierverkehr und die Beförderung der Poſt Am

Nachmittag konferierten die Vertreter der Eiſenbahner mit
em Handelsminiſter Die Konferenz wurde gegen ſechs Uhr

unterbrochen
Secietv wurde beim Verlaſſen der Konferenz von Jour
aliſten beſtürmt erklärte aber nicht das Geringſte ſagen zu
onnen Die Konferenz wird wieder aufgenommen werden

den Bahnen geſtellte Altimatum dem der
eneralſtreik auf dem Fuße folgen würde läuft
onnerstag ab

der London 17 Aug Die Militärbehörden haben verſchie
r Regimentern Befehl zugehen laſſen gewiſſe Eiſen
a nlinien zu beſetzen Artillerie Genietruppen und Sani

eſſtegPpen erhielten Befehl ſich bereit zu halten um beim
h Signal auf der Stelle zu ſein und Aufſtellung zu

nen an den lin die nach London führen
hofen leriepatrouillen haben gleichzeitig zwiſchen den Bahn
zu en z verkehren um Sabotageakte ſeitens der Streikenden
rer Jindern Das Perſonal des Signaldienſtes wird eben
Hand längs des Schienenweges poſtiert werden und durch
veſe ſignale den Verkehr aufrecht zu erhalten Aehnliche

ehle ſind ſämtlichen Truppen in Schottland und Wales
igegangen

Wagenunfall Kaiſer Franz Joſefs

Aus Jſchl wird gemeldet
Kurz vor 2 Uhr nachmittavoFranz am Mittwoch begab ſich Kaiſer

William Generalſekretär der Amalgamated

ef auf die Jagd Auf einer ſtark anſteigenden Straße

ſaß Da der Wagen nicht halten konnte mußte der Kaiſer
während der Fahrt aus dem Coupé ſpringen und begab ſichzu i mit ſeinem Begleiter dem Prinzen Leopold von Bayern

den Berg hinauf Jnzwiſchen waren die Pferde beruhigt
worden und der Kaiſer beſtand darauf im gleichen Wagen
mit denſelben Pferden die Fahrt fortzuſetzen Bei der Rück
kehr des greiſen Monarchen nach Jſchl wurde ihm vom Publi
kum eine ſtürmiſche Begrüßung

Antimilitarismus
Aus Paris wird gemeldet
Die Antimilitariſten haben eine neue Kund

gebung eingeleitet Sie haben während der Nacht
Maueranſchläge anbringen laſſen worin die Soldaten
zum Ungehorſam und Aufruhr aufgefordert werden Die
Maueranſchläge wurden von der Polizei entfernt Die
Polizei hat ſofort Nachforſchungen angeſtellt um die Ur
heber der Anſchläge ausfindig zu machen

Kleine Tagesnachrichten
Türkiſche Regierungspläne

Die Regierung wird eine ſtaatliche Verſicherungsgeſellſchaft gründen um Den ausländiſchen Geſellſchaften Konkurrenz

zu machen da dieſes nach ihrer Anſicht das einzige Mittel iſt
deren Tarifpolitik zu beeinfluſſen

Jn den Hinterhalt geraten
Aus Konſtantinopel wird gemeldet Bei der Verfolgung

eines ſüdalbaneſiſchen Revolutionärs der den Muteſſarif von
Argyrokſtro zu ermorden verſucht hatte geriet eine türkiſche
Truppenabteilung in einen Hinterhalt und wurde gefangen
genommen

Provinzial Nachrichten

Fabrikbrand
Saalfeld 16 Aug Heute früh zwiſchen 3 und 4 Uhr entſtand

in der Maſchinenfabrik von Franz Jrmiſcher ein Schadenfeuer das
ſowohl dieſe als auch die daran anſtoßende Drahtgewebefabrik
von Hugo Günther vollſtändig einäſcherte Der mühſeligen Arbeit
der Feuerwehr gelang es die Gießerei zu erhalten Der Schaden
beträgt 400 000 Mark

Sturm unclk Regen auf dem Brocken
Mittwoch den 16 Auguſt 1911

Jn ganz Deutſchland herrſcht jetzt kühles trübes und wolkiges
Wetter bei vorwiegend ſtarken nordweſtlichen Winden weit ver
breitet haben Niederſchläge und Gewitter ſtattgefunden Am
Montag vormittag 11 Uhr erreichte die höchſte Temperatur hier
oben 20 0 Grad C im Schatten dabei herrſchte eine drückende
Schwüle das Barometer fiel ſtark infolgedeſſen konnte man feſt
ſtellen daß in einigen Stunden durch Gewitter und Drehung des
Windes von Oſt nach Nordweſt ein Witterungsumſchlag zu kaltem
und regneriſchem Wetter eintreten dürfte Die Bewölkung nahm
fortgeſetzt zu und um 1 Uhr nachm waren im Nordoſten Oſten
und Südoſten dunkle ſtahlblaue Gewitterwolken zu ſehen die
bei der ſchwachen Luftbewegung Windſtärke 1 langſam näher
rückten Um 1 Uhr nachmittags ließ ſich der erſte Donner ver
nehmen dem in kurzen Jntervallen noch verſchiedene folgten
Das Gewitter zog zentral d h über die Kgl Wetterwarte ſelbſt
über den Brockengipfel und brachte kräftige Entladungen auch
für kurze Zeit einen kräftigen Regen Die Niederſchlagsmenge
belief ſich auf 7 Millimeter dagegen in Nordhauſen auf 19 Milli
meter Die Temperatur ging während des Gewitters von 20 bis
auf 14 Grad C hinab Am Dienstag kam die Sonne nur eine
halbe Stunde zum Durchbruch ſonſt herrſchte tagsüber Nebel Das
Maximum des geſtrigen Tages betrug 10 und das Tagesmittel

7 Grad und lag ſomit um faſt 3 Grad unter dem Normalvwerte
Auch gingen geſtern öfters leichte Regenſchauer hernieder Der
Kern der nordöſtlichen Depreſſion der wir dieſe Witterung ver
danken hat ſich heute unter erheblicher Vertiefung nach den
ruſſiſchen Oſtſeeprovinzen verlagert So zeigte das Thermometer
am 12 früh hier oben 0 mittags 0 und abends 9 Uhr 0 Gr
Celſius Jn der letzten Nacht ging das Minimum Thermometer
Turm Hütte bis auf 4 Gr C hinab dabei fegte der Nordweſt

ſturm mit Windſtärke 8 über die Kuppe Heute früh Nebel bei
0 Grad und Nordweſtſturm Um 9 Uhr vorm Aufklaren und

Oberharz ſichtbar Prognoſe Vielfach trübes wolkiges und
kühleres Wetter ſpäter etwas Regen dabei ſtarke Nordweftwinde
Regenperiode nicht zu erwarten Es iſt ſogar wahrſcheinlich daß
beſonders im Slnnenlande die Niederſchläge gering bleiben

Paſſendorf 16 Aug Verſchiedenes Hier wurden
auch in dieſem Jahr wiederum eine größere Anzahl Häuſer er
richtet Die Ernte gilt in der Umgegend für beendet auch der
Rübenſamen wird bald abgeerntet ſein

Höhnſtedt 16 Aug Gänſediebſtahl Geſtern nacht
wurden in Seeburg dem Arbeiter Wolf 2 Gänſe aus dem Stalle
geſtohlen Von den Dieben fehlt jede Spur

Kunst und Wissenschaft
Profeſſor Le Lavay Vorſitzender der Akademie derWiſſenſchaften iſt in Partie plötzlich geſtorben

Schenkung Das mineralogiſch petrographiſche Jnſtitut der
Berliner Univerſität das Geheimrat Liebiſch leitet hat laut

M eine wertvolle Schenkung erhalten Frau Kommerzienrat
E Hauswaldt in Magdeburg überwies dem Jnſtitut vorzüg
liche Apparate und Präparate die ihr verſtorbener Gatte Dr Haus
waldt zur Herſtellung von photographiſchen Aufnahmen der Jnter
ſerenzerſcheinungen in doppelbrechenden Kriſtallplatten benutzt
hatte Dieſe Hilfsmittel ermöglichen es Demonſtrationen aus dem
Gebiete der Kriſtalloptik in einer Vollkommenheit auszuführen die
mit den Apparaten des Jnſtituts bisher nicht erreicht werden

ſcheuten plötzlich die Pferde des Wagens in dem der Kaiſer

v Pf mit Re ne 77 9 Pfg 2 r e F tehle o ehe Sch 8 fund 59 delifat fund 5 2e aurtſe liſten elzer as We Rabatt ſchmeckende 0 erel u e Vur Rabait Locos Schmalz Be u Rabaſt

n feinſte Qualität Vollſtändig gebe auf je 1 Mandel Eier für 10 Pfennt äna s 10 Pfenntg von Kuänſelsonuerstag Freitag Wandel e l Tafelbutter Erſaz Marke Wähle ſelbſt Margarine da
sonnabend l Sonntag prima goldfriſche 95 Pfg mit jede Hausfrau die ganz hervorragende heute bereits welt

unter Garantie Trink Vfa berühmte Qualität unbedingt kennen lerntGroße und Geſchmack mit 5 Rabatt Wer probt lobt ht mäunsel Leipzigerſtr 72 Vigergaſe 2 Schneerft 21 Veriburgerft 15 Goelheſt 9 Lelephon 1481

konnten Eine Auswahl der Präparate wurde zu einer Schau
ſammlung vereinigt Das Bild ihres Gatten überwies Frau
Hauswaldt außerdem dem Jnſtitut als Geſchenk

Maler Vonnat erkrankt Pariſer Blättern zufolge iſt der
berühmte franzöſiſche Maler Bonnat Mitglied des Jnſtitutes
bedenklich erkrankt Er liegt feſt in der Villa eines Freundes in
der Nähe von Bayonne und leidet wie man ſagt an Albuminurie
Auftreten von Eiweis im Harn als Folge von Nierenerkrankung

Profeſſor Landoucy von der Pariſer Univerſität wurde an das
Krankenlager des Malers gerufen Er ſprach die Hoffnung aus
daß Bonnat in einem Monat wieder hergeſtellt werden könnte
vorausgeſetzt allerdings daß nicht unvorhergeſehene Komplikationen
eintreten

Die Einnahmen der Preußiſch

heſſiſchen Staatsbahnen
Es liegen jetzt die Betriebsergebniſſe der PreußiſchHeſſi

ſchen Staatsbahnen auch für den Juni vor und damit wird
es möglich einen Vergleich mit den Einnahmen des vergan
genen Jahres zu ziehen Man weiß daß die Verkehrsein
nahmen im Perſonen wie im Güterverkehr in ihrem Ergebnis
ſtark von den P beeinflußt werden Oſtern und Pfingſten
pflegt der Perſonenverkehr anzuſteigen während der Güterver
kehr zurückgeht Jm Vorjahre fiel Oſtern in den März
Pfingſten in den Mai in dieſem Jahre Oſtern in den April
Pfingſten in den Juni Es zeigt ſich denn auch daß die Ein
nahmen im Perſonenverkehr im März und Mai dieſes Jahres
zurückſtehen und zwar ergab der März im Perſonenverkehr
minus 3,4 Millionen Mark dagegen ergab der April 10,1
Millionen mehr der Mai 8,0 Millionen weniger der Juni
12,6 Millionen mehr Dem durchaus entſprechend geſtalten
ſich die Zahlen im Güterverkehr umgekehrt V März 16,1
Millionen mehr im April 2,5 im Mai 15,8 im Juni 4,6 Mill
Mark mehr Man muß nun um den richtigen Ausgleich zu
finden dieſe Einnahmen zuſammenziehen und bekommt dann
für die vier Monate im Perſonenverkehr eine Mehreinnahme
von 11,3 Millionen Mark das iſt 5,2 Proz im Güterverkehr
39 Millionen Mark das iſt 8,4 Proz

Der auffallende Unterſchied in der prozentualen Steige
rung erklärt ſich den L N zufolge wohl am einfachſten
durch die ſtarke Beſchäftigung der Jnduſtrie nur hat dieſe Be
chäftigung einen Haken und dieſer Haken drückt ſich im Per
onenverkehr aus Der Verdienſt in der Jnduſtrie hat ſich
keineswegs ſo geſteigert wie der Umſatz die Reiſeluſt wäre
vermutlich größer wenn der Verdienſt dem geſteigerten Umſatz
entſprechend ſich gehoben hätte Uebrigens iſt die Steigerung
im Güterverkehr nur dann richtig zu bewerten wenn man dazu
hält daß bereits im Jahre 1910 eine Steigerung um 8 Proz
und im Jahre 1909 eine ſolche um 6 Proz eingetreten war
Das macht in drei Jahren eine Steigerung um 20 Proz

Nach der Anſicht der Kölniſchen Zeitung iſt dieſe Be
wegung zu ſtürmiſch und ſie befürchtet daß die Verwaltung
unter ſolchen Verhältniſſen bald wieder in Verkehrsſchwierig
keiten geraten wird Das iſt durchaus nicht ſicher die Verwal
tung muß aber alles daran wenden um den Verkehr zu bewäl
tigen Jm übrigen braucht nicht einmal der Betriebskoeffi
zient dadurch ungünſtiger zu werden denn die Ausgaben ſteigen
keinesfalls den Einnahmen entſprechend wenn auch Herr von
Breitenbach nach dieſer Richtung ſchon ins vorhinein im Land
tage Stimmung gemacht hat

Ob freilich die Ueberſchüſſe auch in den folgenden Monaten
ſich im gleichen Verhältnis entwickeln iſt mindeſtens zweifel
haft denn ſchon im Jahre 1910 war eine ſtarke Steigerung der
Einnahmen eingetreten Eigentümlich berührt es wenn die

Kölniſche Zeitung jetzt ſchon auf den Aderlaß hinweiſt den
die Eiſenbahnverwaltung in den nächſten Jahren ohnehin
durch die Eröffnung der im Bau befindlichen Waſſerſtraßen in
beträchtlicher Weiſe zu erwarten hat Es ſcheint danach als
ob die Notiz aus dem preußiſchen Eiſenbahnminiſterium ſtammt
andere Volkswirte als die Herren Breitenbach und Peters ſind
ganz anderer Meinung Eben erſt hat man im Zentralverand für die Deutſche Binnenſchifſahet mit Nachdruck betont

daß die Waſſerſtraßen der Eiſenbahn keinen Abbruch tun wer
den ſie ſind eben Verkehrszubringer einerſeits und anderer
ſeits entlaſten ſie die Eiſenbahnen von der Beförderung der
Maſſengüter welche den Eiſenbahnen nichts einbringen

Meteorologiſche Station
16 Auguſt 17 Auguſt

9 Uhr abends 7Uhr morgens

Barometer Millimeter 754,0 756,2Thermometer Celſius 14,4 18 2Rel Feuchtigkeit 679 72Wind N We SW1Marimum der Temperatur am 16 Auguſt 17,2 C J
Minimum in der Racht vom 16 Auguſt zum 17 Auguſt 10,5 C
Niederſchläge am 17 Auguſt 7 Uhr morgens 4 mm
Florabad Waſſerwärme am 17 Auguſt 222

Wetter Ausſichten
Wenig verändert ſchwül warm vielfach Gewitter
Vielfach heiter und warm teils trübe Gewitter
Warm SGonnenſchein teils bedeckt ſtrichw Gewitter
Vielfach heiter Wolkenzug warm Gewitterneigung
Wenig verändert vielfach Gowitter
Sonnig warm ſtellenweiſe Wolken gewitterhaft

18 Auguſt
19 Auguſt
20 Auguſt
21 Auguſt22 Auguſt
23 Auguſt

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw J V Wil
helm Georg für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

Es iſt hre eigene Schuld
Fipn 3 W drlhfe e KRuiean verräheä
ie nicht ich e die das e und wirkſamſteSchonheitomittel iſt Ueberall erhältlich
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Walhalla
Letzte

Der grosse populäre Operetten Sehlager

wen We BRrunnerts Bellevue
Morgen Freitag abends s Uhr

Kal Obermusikmeister chötensack Einl a Pers

Gr Extra Militär Konzort
ausgef v d Kapelle d e Unteroffizler Schule r h

5 sinsech 10gr

Ge Raben Insoel
Freitag den 18 Auguſt nachmittags 4 UhrR Miſitär Konzert

der Kapelle des Füſ Regts Generalfeldmarſchall Graf
Blumenthal Magdb Nr 38 Leit Kgl Obermuſikmſtr R Fistor

Bei ungünſtiger Witterung Streichkonzert im Sanle
Pfa Karten gültiEintritt 35 Pfa a i ner

Saalschloss Brauerei Etablissement Kurzhals
Freitag 18 Aug von nachm 3 Uhr ab

des Herrn Musikmersters C Steu er
Programm 15 Plg

Grosses Militär Konzert
ausgefübrt vom Trompoeter Korps des Mansf a

Artiilerie Regts Nr 75 unter persönlicher Leitung

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Heute und folgende Tage abends 8i5

Der Weg ins Uerderben
Mefodramatiſches Lebensbild in 4 Akten 11 Verwandl

von W Meloville und S von Lutz
unMuſit von E Reevre

Trockenschnitzoel
Zuckoersochnitzel

preiswert

Bernburg Saale

per prompt und ſpäter offerieren

Thormeyer Hammer CoTrockenſchnitzel Großhandlung
Tel 67 u 765

Lager in allen Geg Deutſchlands

Leipzig
Neues Theater Freitag18 Auguſt Mann den
Altes heater Freitag

Dr Beaucampr
Neumarkt Schützenhaus Garten

D Haar A Eingang Karlstrasse
Morgen Freitag abends 8 Uhr

Grosses Militär Konzert
Streichmusik

ausgef von der gesamten Kapelle des Füs Reg Nr 36
Leltung Herr Kgl Obermuslkmeister R Flstoer

Eintritt 35 Pfg
Hochachtungsvoll F O Stoye Traiteur

von unzänhligen ähnlichen Bächern genannt
seine Brauchbarkeit und besonderen Vorzüge z20 apricht ebe

Werkehen in Fach und Latenkreisen getunden hat An vielen
langem Gebrauch

Der Preis
Vorrätig oder zu

PBege des Kindes in den ersten Lebensjahren gibt
gebundene Exemplar beträgt nur Mk 50

Vom selben Verfasser wird in Kürze n

otel Metropol Steinet

Spezialität
ren ne Rebhühner un enmnanerhran

und diverse Saisongerichte

W h ha Coecilienhaus
IIalie a

Gutehenstrasse 19 Telephon 780

2 Heilanstalt für Kranke und Erholungs
bedürftige

W
Schwester Station für Kraunken

und Wochenpflege
Eloktro physikulisches und Röntgen Institut

Operations ZAinmmer
Licht Kohlensüure sowie alle mediziniscehen

Bäder
Elektrische nud Inhalntions Apparatetür Asthma und Halsleidende

Abtellung für Magen Darm u Stotftwecehselkranväs
sowie für Nervenkranke

Jeder Patient kann sich von dem Arzt seiner Wahl
behandeln lassen

e

n leereLuftkurort
Leistners Waldhaus Ferial Forſten bei
der Halle Hettſtedter Bahn in 17 Min von Halle a S per Bahnzu erreichen idylliſch gelegen empf Zimmer auch Balkon mit
vorzügl Penſion pro Tag von 4 Mt an Auch Zimmer ohne
Penſion Sol Moor und Kiefernadelbäder Maſſage Abreibung
Milch und Brunnen Kuren Telephon 20142

Backl Veuenahyp
Grand Hotel Flora

Vornehmes diätetisches Knretablissement med Heilbäder jederArt Fungobehandlung assaen loderner Komtort mässige
Prei se Zur Vornahme von Trink Diüät und Badekurenärztlicherseits hegonders empfohlen Iil Prospext gratis
und tranko durch den Besitzer und Leiter Franz Schroeder

Klimatischerkürort
330 420 mm u d M Terrainkuren
Wintersport Prospekte u Aus

durch die Kurverwaltung

bel Paderborn
Saratrriun wehen

Vorzfgheher Kur und Erdowogeautemtbaſ

bei Inneren u Nervenleiden aitvewahrt gegen Asthma
Man verlange Prospekt 19

in den Königl Forſten bei

mis Ottilienquelle

Moek van Eolland HarwichRoute nach England
London an 8,00 vm

h

Wir nehmen schon jetzt Bestellungen daraut entgegen

Die Pflege der Wöchnerinnen u

Gen Medizinalrat Prof Dr Fritsoh in Bonn bat dieses Werkchen eipes der besten
Ist dies allein schon ein

bereits in 5 Aut lage herausgegeben wurde für die günstige Aufnahme und Beljebtheit die das

besonders aber jungen Müttern wird es grossen Nutzen stifien da es mitalen Vorurtenen aufräumt und die bötiren Anweisungen für eine vernönttige und a30hgemäase

lungen und vom Verlag P Hauptmann Bonn Särst 5 Deutsche Reteds Zeitung

Ratgeber für junge Mütter

Neugeborenen

e Beweis fürnso sehr die Tatsache dass es

Anstalten ist es schon in jahre

für das in dauerhattes Leinen
beziehen dureh alle Buohhand

P Hauptmann Bonn

is Auguſt Alt Heidelberg
Leipziger Schauprelhau g

7 r den 18 Auguſt Dichmetterlingeſchlacht e
Neues Operetten z h ater

Bis Montag den 21 Au uguſt
Die kenſche Snuſanne

n

Heute Donuerstag

baxpfseher Aben

Konzert

l rr GERNANIA

Bisher ausgezahlte Renten

Prospekte und jede weitere Auskunft kost

Leibrenten Versi

Il

R Lebens Versicherungs Aktien Gesellschaft zu Stettin
Sicherheitsfonds Ende 1910 382 2 Nillionen Mark

cherung
zu den günstigsten Bedingungen bei der höchsten Sicherheit

46 1 Millionen Mark

Walter Rühlemann Halle a Gr Brauhausstr 17 I
enfrei durch

r 5 eIdeal Brot
iſt aus reinem nach patentiertem Verfahren hergeſtellten
Roggenmehl gebacken Es iſt bekömmlich wohlſchmeckend
von angenehmem würzigem Geruch und billig denn es
enthält bedeutend mehr Nährſtoffe als das jetzt allgemein

aus gebeuteltem Mehl hergeſtellte gewöhnliche Brot

lleal brat ct das Zuhrnſts Ooltebret

Feine ſporrame Hausfrau ſollte Lerſaumen
einen Verſuch zu machenVerlangen Sie bei Ihrem Bäcker

Icdeal Brot
l Haleste Persdecter

Einziges Spezialgeſchäft am Platze
Jnhaber Richard Hummel

nur Magdeburgerſtr 23 vis vis Walhalla
empfiehlt beſtes Nindfleiſch

ohne Knochen 75 80 mit Knochen 60 70
Gegen Korpulenz und Fottlelbigkolt

2 völligA Basanin Sabletten unſchädlich

Hauvtdepot Löwenapotheke Halle am Markt

mit Schutz Marke
Kaminfeger können
Sie das echte wegen

seiner hübschen
Geschenk Boilago

s0 beliebte
n ODr Gentner s

Vellchen Selfenpulver

Goldperle
erhalten

I Allelnlge Fabrikant

Carl Gentner
i Göppingen

We

Halle ü Goslar Hildesh ab 11,06 v Durchgehende Korrldorwagen bis ans Schiff Speisew Turblnendampfer
Drahtlose Telegraphle und Unterwas er Glockensignale

Korr idorzüge mit er ien e wen e t
Restaurations wagen auch nach Vork und dom Norden von

England ohne London zu berobren
Naheres durch A E Tedder General Vertreter der Great Eastern

Bahn Domhot 14 Köln a Rh
Das Liverpool Street Hotel ist mit dem Ankunftsbahnhote in London

Wanzen mit Brut
werden innerhalb 6 Stunden mittels ſchem Ver
aſung ausgerottet ſelbſt dort wo alle Mittel und
dethoden erfolglos waren

oder Nachteile

direkt ver len Näheres dureh H C Amendt Hotel Manager

Kaufmann L Varth Leipziger

Keinerlei Beſchädi dinſchadigung Letzterom iſt auch die

leitung und Kaſſenverwaltung
boertragen

Hü to

Mützen
empfiehlt preiswert

Leipzigerſtraße 73

Hühnerflinte
zu kaufen geſucht Offerten
mit Preis unter L 6908 an
Haaſenſtein Vogler
Halle a S

Friedr Roch
Gerier aber noch

Badeduplex
Dampfeinkoch Apparate

empfiehlt

G F Ritterm b H h ASè A J
KARKAO

eigenes Fabrikat
von 90 Pf pr Pfd bis 2,50 M

empfiehlt

Garl Booch
Breiteſtr u Leipzigerſtr 61 62

en
Volks Kaffee Hallen

des Vereins für Volkswohl
Hallo J am Leipziger Turm

önigſtr l
II Ulte Promenade Keit

dahn
II MoritzzwingerIV Salzgrafenſir Leſehallo

F Vor dem Steinthor
Walhalla

Alle ſind geöffnet von früh
6 Uhr bis abends 8 Uhr

Es wird verabreicht

akaodilch zu b PfgFleiſchbrühe 87 Becher
elterwaſſer Vlaſche oder

Glas

raundier
in Halle l u IV auch Süuppen zu
10 und 5 Pfg ſowie in den Mo
naten Oktober bis Mai abends
von 6 Uhr an Kartoffeln und
mavr Heringe a Port zu 13 Pfg

Markon zu 5 Pfg wolche ſich
defonders zu Geſchenken u Unter
ſtützungen eignen u in den iünf
Hallen verwendet werden können
ſind in denſelban ſowie bei Herrn

re und bei Herrn A Mö
Ritterſtraßo J zu haben

eſchäfts
Deutsecho Vorslcherung gegen Ungeziefer

Jnh Franz Glaner Mauerſtr 2 Telephon 3645

vom
Stadttheater Orchester
Eintrittspreis von 7 Uhr ab

35 Pf einſchl

Bad Wittehind

Freitag 18 Anguſt
Uhrnachm 3

Kur Konzert
Stadttheater Orcheſter

Kapellmeiſter Alfred Elsmann

Eintrittspreis pro Perſon
35 Pf einſchl Billetſteuer

Bergschenke
Cie Wahererhradung

Heute Donnerstag
den 18 Auguft abends 8 Uhr

kühra Mlttär Baneert
ausgeführt von der Kapelle des

Mansf FeldArt Reg Nr 75
LeitungHerr Muſikmeiſter Stouoer

Eintritt 35 Karten gültig
Paul Zscheyge

NB Bei ungünſtiger Witte
rung findet das Konzert im
Saale ſtatt

Tambach Thür Wald

Empfehle freundl Zimmer mit
und ohne Penſion a Empf

Villa Elisabeth
Freitag

guiahlehet

I Fromme Liebenauerſtr 5
Herren und Knaben
Anzugſtofe Koſtüm

Kleider und Bluſenſtofe

Edmund Vollrath
Halbe ſtädterſtr 3

Manufakturw Engros Verſand
Unvervästhine Markttaschoen

billigst bei

C F Ritter
G m b Leipzigerstr 90

W

S 7 Bittorloläeretraess Nr 8

on enR
Z uschnitte

in alen Gröss e
derhelts Spiriusplätten

empfieh t

G F Ritter
G m b Leipzigerstr 90

Pökelknochen
von nur jungen zarten Schweinen
a Pfd 45 Pf u Prd 25 Pf gmrygehlt

Nietsoh jun Geiſtſtr 1150 Stüch prima ſcite
piesſiheige Lämmer

95 100 Pfd ſchwer ſtehen einzeln
in größeren oder kleineren Poſten

zum Vorkauf auf
Rittergut Haus Mücheln

bei Wettin a S

Auvvartge ſheatet
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ge
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